
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung und Ausschreibung zur Landesmeisterschaft .30M1 Carbine liegend 
 
Termin:  20.06.2025 ab 13:00 Uhr, 21.06.2025 ab 09:00 Uhr, Startzeiten gemäß Startplan. 
 
Ort:  Schießpark Am Kahnberg – Gardelegen, Berger Dorfstraße 66a, 39638 Gardelegen 
  https://schiessplatz-am-kahnberg.de 
 
Disziplinen: D.10    .30 M1 Carbine 100m liegend 
  D.10    .30 M1 Carbine 50m liegend 

Die Kenntnis der Regeln der jeweiligen Disziplin wird vorausgesetzt. 
 
Scheiben: Kartonscheiben, gemäß Sportordnung. 
 
Startgeld: 15€ je Disziplin für 50m und 100m, ausschließlich Vorkasse innerhalb von 5 Tagen nach Eintrag in 

die Onlineanmeldung per Überweisung oder Paypal mit Angabe der BDMP-Nr. Nach Ablauf der 
Frist wird der Startplatz wieder freigegeben. Eine Anmeldung ohne Zahlung gilt als nicht erfolgt.  

 
Überweisung an: 
SLG Nato Shooting Team North e.V.  
Sparkasse Celle Gifhorn Wolfsburg  
IBAN: DE67 2695 1311 0091 5091 66 BIC NOLADE21GFW  
Oder Paypal: paypal@slg-nato.de 
(unbedingt Name, BDMP-Nr., SLG und Art der Verwendung angeben, z.B. LM 30M1)  

 
Wertung: Overall:  100m, 50m und Mannschaften (3er mit Streichergebnis) 
 
Preise:  Pokale für die Einzelplatzierungen, Medaillen für Mannschaften, Urkunden für alle Teilnehmer. 
 
Anmeldung: Onlineanmeldung, voraussichtlich ab dem 04.05.2025, https://www.bdmp.de/anmeldung/. 

Fremdstarter aus anderen LV ab dem 19.05.2025. 
Mannschaftsmeldungen vor Ort oder vorab per Email (Biwak-pokal@slg-nato.de). 

 
Meldeschluss: 09.06.2025 
      
Startzeiten: Bei der Anmeldung wählt jeder seine gewünschten Startzeiten und Starttag aus, der Veranstalter 

behält sich Änderungen aus organisatorischen Gründen ausdrücklich vor. 
Bitte mindestens 30 min. vor dem ersten Start auf dem Stand sein, um einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten. 

 
Mit der Anmeldung akzeptiert der Teilnehmer die Wettkampfregeln, ggfs. erforderliche Änderungen und erteilt sein 
Einverständnis, dass die Daten, Ergebnisse und Bildaufzeichnungen verbandsintern und auch zur 
Öffentlichkeitsarbeit im Internet und in Printmedien verwendet werden dürfen.  
Das Anfertigen von Video-, Bild- oder Tonaufzeichnungen ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Veranstalters 
erlaubt. Zusätzlich sind zu jeder Zeit die geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu beachten und 
einzuhalten. Zuwiderhandlungen können durch den Veranstalter oder den Bundesverband sanktioniert werden. 
 
Jeder Teilnehmer haftet für seine abgegeben Schüsse, Schäden an der Anlage werden gemäß Aushang des 
Betreibers abgerechnet. 
 
Änderungen vorbehalten! 
 
Lehrte, 02.05.2025, Uwe Grünheid, Landesreferent .30M1 Carbine  
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Getränke, belegte Brötchen und etwas Warmes zu Essen werden auf dem Stand bereitgehalten 
und können dort erworben werden. 

Vom 19. bis 22.06. findet von der Veranstaltenden SLG ein Biwak auf dem Gelände statt, an dem 
ebenfalls teilgenommen werden kann.  

Bei Interesse einfach eine Bemerkung in der Anmeldung tätigen, weiteres erfolgt dann separat. 
 

Hinweise zu den Ständen: 
25m Stand: 
-  auf der Erweiterungsbahn neben dem Schießstand befindet sich die:  
o Fummelzone  
o Aufmunitionierbereich (Magazine füllen) 
o ggf. Lager für Taschen etc. 
o betretbar nur während „Sicherheit“ am Schützenstand 

-  jeder Schütze soll selbst die Scheibe aufhängen   
-  Wertung:  
o 25m Statisch: 

 Auf jedem Wertungsfeld werden 6 Schuss abgegeben. Sollte es versehentlich 
vorkommen, dass 7 Schüsse auf einem Wertungsfeld abgegeben wurden, 
dann auf dem nächsten Wertungsfeld bitte nur 5 Schüsse abgeben. 

 Insgesamt werden 30 Wertungsschüsse abgegeben.  
o PP1: 

 In Stage 1 (25m) werden insgesamt 12 Schuss auf die linke Scheibe 
abgegeben 

 In Stage 2 (15m) und Stage 3 (10m) werden insgesamt 18 Schuss auf die 
rechte Scheibe abgegeben 

 Insgesamt werden 30 Wertungsschüsse abgegeben. 
o NPA: 

 Die Schussabgabe erfolgt gemäß Sportordnung auf die linke und rechte 
Scheibe 

 Insgesamt werden 24 Wertungsschüsse abgegeben. 
    
50m und 100m Stand:  
- An der Rückseite der Schießstände befindet sich die: 

o  Fummelzone 
o ggf. Lager für Taschen etc. 

- Es gibt keinen ausgewiesenen Aufmunitionierbereich (Magazine füllen), dies erfolgt auf 
den Schützenständen 
- Wertung:  

o 50m: 
 Auf jedem Wertungsfeld werden 5 Schuss abgegeben. Sollte es versehentlich 

vorkommen, dass 6 Schüsse auf einem Wertungsfeld abgegeben wurden, 
dann auf dem nächsten Wertungsfeld bitte nur 4 Schüsse abgeben.  

 Nach 15 Schuss erfolgt ein Scheibenwechsel 
 Insgesamt werden 30 Wertungsschüsse abgegeben. 

o 100m: 
 Jeder Schütze hat eine Probescheibe und 2 Wertungsscheiben auf die jeweils 

15 Schuss abgegeben werden. 
 Insgesamt werden 30 Wertungsschüsse abgegeben. 

Allgemein:  
- Sämtliche Stände sind nicht Barrierefrei 
 - Die Wertung muss in den Disziplinen D.2, D 3, D.6, D.7, D.10, D.21 wegen der Unvergleichbarkeit der 
Anschlagsarten liegend und sitzend aufgelegt in getrennten Klassen erfolgen. Die Anschlagsart sitzend aufgelegt 
für die Disziplin D.10 wie unter D.11.7 beschrieben, allerdings ohne Einsatz von Zweibeinen und Mitteln zum 
Ausgleich von Unebenheiten  
-  Probe beliebig (links oben), sollte ein Probeschuss außerhalb des Probe-Wertungsfeldes treffen, bitte der 
Aufsicht melden bevor mit den Wertungsschüsse begonnen wird sonst zählt der Schuss als 
Wertungsschuss. Bei 25m merkt sich die Aufsicht diesen Schuss und klebt ihm nach dem Schießen ab. Bei 
50m wird dieser Schuss gleich abgeklebt. Sollten nach dem Schießen mehr als 30 Schuss auf der Scheibe 
sein werden die besten Schüsse abgezogen.   
- Das wegräumen (auch Hülsensammeln) ist nur nach Beendigung des Schießens (auf Kommando der Aufsicht) 
zulässig damit jeder Schütze in Ruhe schießen kann.  
- Nach dem Schießen werden die Scheiben durch den Schützen und der Aufsicht kontrolliert (30 Schuss), die 
Aufsicht nimmt die Scheiben ab, danach ist über die Schusszahl kein Protest mehr möglich 
- Aus Sicherheitsgründen darf auf diesem Stand Munition die nicht gezündet hat, nicht mehr verwendet werden.  
  
Lehrte, 02.05.2025, Uwe Grünheid, Landesreferent .30M1 Carbine 

  
  
  
  

  

  
  
  
  
  

  
  


